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Digitalisierung – Nullen und Einsen, virtuelle 
Räume: Was hat das mit Kunst und Kultur zu 
tun? Eine mögliche Antwort gibt die vorliegende 
Ausgabe der BRÜCKE mit ihrem aktuellen 
Schwerpunktthema zum Spannungsfeld der Digi-
talisierung in Kunst und Kultur. Dabei geht es 
nicht nur um Kunst im digitalen Raum, sondern 
generell um die Nutzung des Digitalen und der 
damit verbundenen Werkzeuge und Möglichkei-
ten im gegenständlichen Kontext. 

Ergänzend möchten wir auch darauf hinweisen, 
dass das 3. Zukunftsforum im Rahmen der 
Kunst- und Kulturstrategie Kärnten/Koroška am 
15. November Gelegenheit bieten wird, sich 
näher mit der Thematik der Digitalisierung und 
der Räume für Kunst und Kultur zu beschäftigen.

Abschließend eine Information in eigener Sache 
hinsichtlich der Position der Chefredakteurin der 
BRÜCKE: Martina Hornböck übergibt aufgrund 
der Übernahme neuer Aufgaben diese Funktion 
ab der kommenden Ausgabe an Melissa Just, die 
sich schon bisher als ausgezeichnete Mitarbeiter-
in der Redaktion der BRÜCKE hervorgetan hat. 
DIE BRÜCKE ist daher auch weiterhin in den 
besten Händen und wird Sie, geschätzte:r 
Leser:in, in gewohnter Weise mit Themen aus 
der Kärntner Kunst und Kultur versorgen.
● Brigitte Winkler-Komar
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Digitalizacija – ničle in enice, virtualni prostori: 
kako so povezane z umetnostjo in kulturo? Ene-
ga možnih odgovorov nudi sledeča izdaja revije 
DIE BRÜCKE z aktualnim težiščem na področju 
digitalizacije v umetnosti in kulturi. Pri tem ne 
gre samo za umetnost v digitalnem prostoru, 
ampak na splošno za uporabo digitalnosti in 
orodij ter možnosti v tem kontekstu. 

Dodatno želimo opozoriti na dejstvo, da bo  
15. novembra potekal 3. forum o prihodnosti  
v okviru strategije za umetnost in kulturo Kärn-
ten/Koroška, ki bo med drugim nudil možnost 
poglobitve v tematiko digitalizacije in položaju 
umetniških ter kulturnih prostorov na splošno.

Za zaključek še informacija v lastnem interesu, 
ki zadeva mesto glavne urednice revije DIE 
BRÜCKE: Martina Hornböck predaja imenovano 
funkcijo zaradi prevzema novih nalog od sledeče 
izdaje naprej Melissi Just, ki je že do sedaj velja-
la za odlično sodelavko uredništva. DIE BRÜCKE 
tako ostaja v dobrih rokah in vas bo, drage bral-
ke in dragi bralci, še naprej obveščala o temah  
s področja koroške umetnosti in kulture.
● Brigitte Winkler-Komar

Izdajateljica

Martina Hornböck
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pred.govor

„Eine Maschine tut 
nicht, was sie will; 

sondern was sie muss.“
<Julien Offray  
de La Mettrie>

Schwerpunktjahr der Fotografie
Unter dem Motto „Über das Land/O deželi“ werden im Raum für Fotografie sowie im  
kärnten.museum in Klagenfurt bis zum 31. Oktober die vielen Perspektiven der Foto-
kunst erkundet: Am 9. Oktober findet im Raum für Fotografie das Kuratorengespräch  
„Die Fiktion der Realität. Kunst, KI und die Macht der Bilder“ statt, „Ver:rückt“ zeigt sich die 
Sammlung von Gregej Krištof im Forum Zarja bis zum 31. Oktober in Bad Eisenkappel, 
die Ausstellung „Zweintopf“ wird im Raum für Fotografie am 14. November eröffnet. Das 
Kollektiv section.a und Gerhard Maurer (Idee & Konzept) präsentieren Werke von Julius 
Deutschbauer, Michael Goldgruber, Verena Gotthardt, Markus Guschelbauer, Nilbar 
Güres, Marko Lipuš, Crystin Moritz, Vanessa Amoah Opoku, Zara Pfeifer, Florian  
Rainer, Mafalda Rakoš, Katarina Šoškic, Huda Takriti, Malte Wandel, Christina  
Werner und Pia Wilma Wurzer. Diese setzen sich kritisch und kreativ mit dem Thema Land 
auseinander und fordern zum Nachdenken über Landschaft, Lebensräume und gesellschaftli-
che Phänomene auf. Mit der Nutzung des Plakats als Medium macht das Jahr der Fotografie 
Kunst im öffentlichen Raum sichtbar und zugänglich, bricht mit konventionellen Narrativen 
und eröffnet neue Dialoge über Umgebung und Identität. www.ueberdasland.at l
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